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Interpellation Göldi-Gommiswald/Jud-Schmerikon/Roth-Amden: (10 Mitunterzeichnende): 

«Strassenbau: Stillstand im Linthgebiet verhindern – Entlastungsstrasse Kalt-

brunn/Uznach/Schmerikon realisieren 

 

 

Mit dem 15. Strassenbauprogramm legte das Parlament am 24. September 2008 die Investitio-

nen im Kantonsstrassennetz in den Jahren 2009 bis 2013 fest. Das Projekt einer Verkehrsent-

lastung Rapperswil-Jona (U6) wurde in der Kosten-Nutzenbetrachtung als ‹gut› eingestuft und in 

die ‹Priorität A› gesetzt. Das Begehren einer Regionalen Entlastungsstrasse A53, Kaltbrunn/  

Uznach/Schmerikon (U11) schnitt ebenfalls mit ‹gut› ab, wurde aus regionalpolitischen Über-

legungen aber hinter dem Grossprojekt Rapperswil-Jona in zweite Priorität gesetzt und entspre-

chend auf der Liste im Anhang ‹B› als Ersatzprojekt aufgeführt. 

 

Die Regionalplanung, die angrenzenden Gemeinden und das kantonale Tiefbauamt haben in der 

Zwischenzeit gemeinsam die Wahl der Bestvariante und ungefähre Linienführung für die regio-

nale Entlastungsstrasse Kaltbrunn/Uznach/Schmerikon evaluiert. Das Projekt ist weit fortgeschrit-

ten und bereit, als Ersatz nachzurücken.  

 

Am 25. September 2011 haben die Stimmberechtigten von Rapperswil-Jona das vorliegende 

Tunnelprojekt abgelehnt. Gemäss  Beschluss des Kantonsrates beschliesst die Regierung, wel-

che Projekte aus dem Anhang B vorgezogen werden, wenn sich Vorhaben verzögern, wegfallen 

oder der Kreditrahmen nicht ausgeschöpft wird. 

 

Die Interpellanten fragen die Regierung: 

 

1. Teilt die Regierung die Auffassung, dass das Projekt einer regionalen Entlastungsstrasse Kalt-

brunn/Uznach/Schmerikon unverzüglich als Ersatzprojekt aufgenommen und vorangetrieben 

werden kann? 

2. Wie könnte der Zeitplan für die Entlastungsstrasse Kaltbrunn/Uznach/Schmerikon nach der 

Umklassierung in die Kategorie A aussehen. 

3. Bis zu welchem Zeitpunkt kann – im besten Fall – mit einem auflagereifen Projekt gerechnet 

werden?» 

 

 

26. September 2011 Göldi-Gommiswald 

Jud-Schmerikon 

Roth-Amden 

 

 

 

 

Ammann-Rüthi, Bärlocher-Bütschwil, Dürr-Widnau, Gubser-Oberhelfenschwil, Hug-Muolen, Im-

per-Mels, Kühne-Flawil, Lorenz-Wittenbach, Schöbi-Altstätten, Zoller-Rapperswil-Jona 
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